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[fol. 128v] 
 
Vorgedachter Churfürstlicher Vorstmaister zu 
  Hönhaimb, Georg Zeller, lifert verrer 
  den 9. May Anno 1676, ist ordinary abgemessen, 
  57 Claffter buechen Scheitter, darfir 
  laut Scheins bezalt worden 

No. 79      85 fl. 30 kr. 
 
Mess- vnd Anrichtgelt 
       3 fl. 19 kr. 4 hl. 
 
Ingleichem der Vorsstknecht Hans Gürttner 
  19 Claffter, darfir empfangen Inhalt 
  Scheins 9. May 

No. 80      28 fl. 30 kr. 
 
Mess- vnd Anrichterlohn 
       1 fl. 6 kr. 4 hl. 
 

 Franz Rözl, Kueffern, was derselbe vnderm  
   Jahr hero zum Prandweinwerckh mit Ab- 
   bindung der Vaß, Poding vnd an hergeben 
    neuem Gschür verdient, laut specificirter 
   Zetl yber Abbruch den 14. May á 1676 
No. 81   bezalt 
      20 fl.  
 
Huius fl. 138 kr. 26 — 
 
[fol. 129r]104 
 
        105Wolfen Kröpfel, Prandweinprenners ordinary Sold, 

  als wochentlich 2 fl. 15 kr., trifft ybers 
  Jahr, ist ihme an heür wider verraicht worden 
   117 fl. 
 
Vnnd weiln ein Prandweinprenner das 
  Werkch vnnd Arbeith allein nit verrichtn kan, 
  ist ihme ein Gehilff beygestelt vnd dem- 
  selben vnderm Iahr per 186 Täg vnd Nächt  
  zu 15 kr. entricht worden 
     46 fl. 30 kr. 
 

Huius fl. 163 kr. 30 
 

                                                 
104 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 13, Anm. 4.  
105 Dieser und der nächste Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt. 


